
Oft»- UNd B^l?
Nathan Lautenschlager

5 macht seine» Freunde» »nd einem geehrten
Publikiim überbaupt die Anzeige, daß er Irin

' GesHäft »och inimcr an seinem alten Stand-
Platze in der Haniilto»-Straste, dem Stobr
deS Hrn. Peler Huber gegenüber, forttreibt,
allwo er immer einen großen Vorrath

Holz- und Kohlen Oefen,''
»on der nettesten nnd schönsten Pattern,
Trommeln nnd Robr, so wie auch

Blechgeschirr von allen Arten,
znm Verkain ans Hand hält, oder anf Be-
stellung vcrfeniget.

Er ist ta»k!'ar für die bisber genossene
Kttndschafi, nnd hofft dnrch pnnktl>che Be-
dienm'g n»d billigePrc ise die Gunst des Pnb-
likiiinS sernerbitt z» erbalte».

Nathan Lautenschlager.
Eise» wird ve> la»gt, wofür der

höchste Preist im Anstansch fnr Waaren oder
in baarem Geld bezahlt wird.

Sept. 2?, nq?.lM

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare Job» Banks,

President-Richter in den verschiedenen (Zonr-
te» vo» Como» Pleas vom dritte» Gerichks-
Bezirk, bestehend ans de» Lannties Berks,
Northampton nnd Lechi, im Staat Pcnnsil-
vanien, in Kraft feines Amtes Presideiitrich-
ter versihietencr Co»> ten vou Over nnd Ter-
miner u. allgemeiner Gefäiigiiiß-Erledigung
in besagten Cannties; und I. F. Rnb e,
nnd lös? pbSäger, Esqni, es, Gehülts-
R'chter der (Zourteu vo» O»er uud Termiuer
u»d allgemeiner Gefängniß-Erledigung fnr
die Richtung von Haupt- und ander» Verbre-
che» in erfagtri» Lecha Eannty, ibr<» Befrbl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Sonrt
von Oyer n»d Ter>»i»cr »»b vicrteljäbriger
Sitziittg vo» Eo»iino» Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentan», fnr das Cannty Lecha, anf den

Isten Moiitag im Monat December,
1842, welches der ste Tag des besagten Mo-
«atS ist, n. welche eine Woche danern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Eonstabel inner-
halb deS besagte» Caiintieö vo» Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ibre» Rolls, RecordS, Inquisitionen und
Eramiiiatioiie» eiiizufiiide» baben, um ibre»
Pflichten vor ersagter Eourt abzuwarten.

Deßgleichen, werden auch alle dieje-
. «igen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des CannticS Lecha als Kläger oder
Ze»gen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort uud daselbst eiirzufindeu
haben, nm dieselbe» zn prosequircn, wie eS
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben nnter meiner Hand, in der Stadt
Allentann, diesen 2»!sten Tag October, im
Jahr unsers Herrn 1842.

George Weiberhold, Scheriff.
Sck>eriffci-Amtsstube )

W»ntaun Ort. 2t>, "<>"bC
GOTT erhalte die Republik !

Allentann Hotel
und allgemeine Stage - Office.

Der Uuterzcichnete macht
seinen Frenndeu nnd einem

Publikum hiermit
«Ä eraebenst bekannt, dast er

das obengenannte WirtbS-
tiauS, welches friiber vo» Hr. Tilgb m a n
N u pp gebalten w»rde, kürzlich bezogen bat.
Die Wirtkfchast ist fnr die Anfnabnie vo»so wie alle aridere Gäste, die ib»
mit ibre» Besuchen beehren wollen, aufs Be-
ste eingerichtet.

Die schöne Lage des Hauses »nd dessen Nä-
de zu den Geschäfts-Plätzen, machen es zn ei-
nem cingenebmen Aufenthalt fnr Reisende
und Geschäftsleute.

Er wird sich bestreben, feine Gäste mit den
besten Speise» und Getränken z» bedienen,
nnd überhaupt nichts unterlassen, was znr
Zufriedenheit derselben beiträgt.

Bei dem Wirtbsbaus befindet sich eine wobl
eingerichtete Stallnng, ein geräumiger Hof»nd so vorzügliches Wasser, als irgendwo im
Staate zu finden ist.

Durch billige und pünktliche Bedienung
bofft der Unterzeichnete die Unterstntznng des
Publikums zu erlangen.

WilliamLraia.
Oct. 26. rg-2M

William I. Martin,

Benachrichtiget biermit die E nwebnervo»
?l!lenta»n und das Publikum 'iberbanpt. daßer einkv Pferde miet bs.Sta ll eröffne,
bat, gerade «unterhalb der Friedensbote Dru-

ckerei ,» dieser Stadt, allwo jederzeit qcmic-
ther werden können :

Von den besten »ud sicherste« Pferden,
zum Reiten oder Fahren, so wie auch jede
'.lrl ein- und jwei-spännige >c.?
Da er immer von de» beste» Kutscher bält,
s.' kounen Personen die es wünsche», mit Si-
elserbeit an irgend eine» Ort gebracht werden.
Auf >?.felsl werden Pferde uud Fuhriverke zuPersonen an irgend einen Ort der Statt ge-
bracht; und »iberbanp» keine Mnbc soll er-spart werden i» Erfnllung aller Befehle.

Seine Preise sind billig, und er hofft
Hurch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-

Wkk. Äi nq-II

Nachrtch t.
Oeffentliche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, dast bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebnng vo» Burger» dieses Staats für «ine
Incorporations-Akte »rn eine neue Bank-Au-
stal» in der Stadt Allentann, Lecha Eaunty,
unter dem Namen :

"Die Bauern nnd Handwerker
von Allentan», zn errichten, Anspruch gemacht
werden wird ; mit einem Laviral von »150,-
00<», für den bestimmten Endzweck zn diskon-
tiern »nd Bank - Geschäfte zu betreibe» a»f
die gewöhnliche Art nud Weise anderer Bank-
Austalkrn.

George Wenner, Job» ?)ost,
David Stein, Pbilip Person,
Tboinas Wickert, Jacob iZorrell,
James SeagreaveS, Heury?)aeger,
lohu B. Moser, Henry Rom ig,
James Gangewere, Joseph Frank,
Peter Steckel, Prter Knitz,
F. M. Wilson, Jacob Ueberroth,
Peter Trorell, David Hartman,
William Weimer, Salomo» Hartman,
Gideon G»tb, Jacob Hartman,
Job»» Wenner, Tbomas Reicl>e»t,
Salomo» Rabenold, Jacob Morev,
AmoS Bny, David More»,
Salomo» Reichert, Joseph Morey,

Nathan Grim.
Allentann Inni 8, 1842. nq?SM

Jacob Bibighaus,

Grabstein-Hauer in Allentan»,
»lacht seinen Freunden und einem geebrte»
Publik»,» ergebeust bcka»»t, daß er das obi-
ge Geschäft »och immer a» seinem alten
Stand, dicht bei der Lutberische» Kirche, fort-
betreibt, und daß er innner bereit ist jede Art
liegende nnd stehende Grabsteine anf die kür-
zeste Anzeige zu verfertigen. Da er in dem
Geschäft Erfabrnng bat, »»d seine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völligen Znftiedcnbcit bedienen
zu könne». Alle bei ihm gemachte» Bestel-
lungen in seinem Fach werde» mit Dank an-
genommen »nd ans's Pttnktlichste besorgt.

Er ist dankbar s»r die aiisgedehnlr Auf-
munterung, die er bisber i» diesen« Geschäftgenossen bat, >i»d bofft eine Fortdauer der
Gewogcnbei» seiner Freunden und der öffent-
lichen Guust zu genieße».

April, 27, «q?II

Landkäufer sehet hier!
Zn verkaufen dnrch Privat - Handel:
Die prächtige Plantasche,
Friilfcrhi» bekannt »ud in ihre» Origiual-

Nechte» beschrieben aIS

Die Httte Vniierei,
Gelegen in Betbel Taunschip, Libanon

Cauuty, Pa., ungefähr I Meile von Fried-
ricksbnrg, 2 Meile» vo» de» Monroe Eisen-
werken,!? Meilen von den U»io» Eisenwer-
ke», u»d tj Meilen vom Union Canal, ent-
l»allend niigcsähr 187 Acker Land, beinabe
alles geklärt, im guten Baiistaiite und nnter
gnten Fensen sich befindend. Daraufist errich-

prächtiges zweistöckigtes
Woh» Halls, Springhans,

MMKA ehedein als Brennerei be-
nutzt, mit fließendem Waffer im unter» Stock
derselbe», herrliche Schweizerschcner, und gu-
te Nebengebäude ; eiu fruchtbarer Baumgar-
ten von verschiedenem Obst, als: Aepsel Pfir-
sich, Birne», Pflaumen, :c. befindet sich auch
dabei. Etliche »iefebleude Wasserqnellcn strö-
men durch das Land, die nach beliebigen Tbei-
len des Feldes gerichtet werden können. ?

Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-
stanien Holzland nm billige Preise angekauft
werde». Inrcm die Eigner gesonnen sind ib-
re Geschäfie abzuändern, so bieten sie von obi-
ger Bauerei den Acker für !?!i Tbaler zum
Verkauf an, und verspreche» ein gutes Recht
bis de» nächste» April.

Kausliistjge beliebe» sich zu melde» vor dem
Iste» Tag November uächstcus, indem diese
Bauerei für dieses labr nicht länger zum
Verkauf augeboten werde» wird.?Weitere
Erkundigungen können gemacht werde» bei
einem der daranfwohnenden Eigner.

William Sarge,
So wie beim andere» Eigner.

Abraham G. Stein.
No. LW, Nord Straße, Pbiladeipbia.

Bethel Tannschip, Angnst 17. na-2M

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebene macht de» Bauer» von

Noribanipiou, Lech.,, Bncks nnd Berkci iSauu-
!y ach..!ugsvoll bekannt, daß er sonsäbrt
Pferde-Gewalte und Dreschmaschinen
zn verfertiae» a» seine»! alten Stande, un-
weit de», Eannty- Gefängniß in Allentan»,
woselbst er immer eine» große» Vorraili "on
Maschinen zu lialte» gedenkt, und Banern
können z» jederzeit mit ivoblftilere» und da»>
erkaftere» Masit>i»c» versehe» werde», als
ste so»stwo kaufen könne». Wäbrend den
lcy'ett » Jabreu sind »abe an ei» Hundert
von seine» Maschine» in Lecha Sannt» ver-
kauft Wörde» u»d werden allenlhalbcn mit
der größten Ziifeledenbeit gebraucht.

d,ie eine von den Maschinen
z» probire» wünschen, können dies obne die
geringste Gesabr tbnn nnd wenn sie ibncn
nicht gefällt, rechnet er nichts dafnr an.

Leiris A. Buckln.
William Abbott, Agent.

N. B.?Näbere A»st»ttst ertl>eilt anfVcr-langen Hr. Job» Grog, (Gasiwirth.)
Allentaun, Juli 11, 1842. »g IM

Neue Cabinet Macheret,
an der Ecke der Hamilton nnd lanreS Stra-
ße, Hagenblich's Wirthshaus gegenüber, in

Allentaun.
Salvmon Blank,

nimmt sich die Freikeit seinen Freunden und
einem geebrten Publikum achtungsvoll die An-
zeige j» machen, daß er ein ausgedehntes

Cabinet Waaren - Lager
an dem obenbrnamten Orte eröffnet hat wo
er das Publikum einladet, seine fertige» Waa-
ren in Attgknschrin zu nehmen?insbesondere
seinen schönen Vorrath von
Seidboards, Sophas, Bücherschrän-

ken, Desks, Secretars nnd Bureaus,
Tische mit Akirmonen, Mahogony
nud Kirsche» Tops, gewöhnliche Ti-
sche, gepolstert^nnd ändere Mahogo-
iln nnd gewohnttche Stühle, Micheii-
uud Eckschrauke, Bettladen, Wasch-
stande. Spiegel n. s. in.

nebst ander» Ariik.l», welche alle a»S de» be-
ste» Malerialie» vo» geschickte» Arbeitern gnt
nnd danerbaft verfertigt worden sind.

Alle in sein Geschäft gebörende Gkräthe
werde» auf Bestellung prompt »nd äußerst
billig auf die beste Manier gemacht.

Da er Gelegenbeit gebabt bat vo» den be-
sten Materialien billigz» kaufe» und auch vou
de» besten Haudwerkslenten angestellt hat, so
ist er nicht nur im Stande, das Pnbliknm mit
schöue» »nid wohlfeile» Artikel» zu verfebcu,
sonder» er kann tiuch zugleich für die G»te
nnd Daurrbaftigkeit aller bei ihm gemachte»
Waare» bürge».

Vorzüglich schöne Fensterblenden sl.linclz)
werde» immer ans Bestellung gemacht uud
alte reparirt.

junger Anfänger bittet er das ge-
i ehrte Pnblikum nm zahlreichen Zuspruch und

verspricht seinerseits durch strenge Ansmerk-
. samkeit anf fei» Geschäft, sich einer liberalen

Unterstützung würdig z» machen.
Atteiitau», Ort. 21, 1812. nq-«M

Kleider Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Boas' Hntstohr, ein vollständiges Afforti«

> »icut vo» seinen
Tüchern lind CasslNierrs

! aller Arten und ciu vollständiges Assortiment
! von

Sommer - Güter,
aus denen er alle Arte» Kleidungsstücke anf

j Bestellung zu mache» bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter bält, so kann er alle Be-
stelluugeu gut und ausdas schnellste besorgen ;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommer-Röcke zn ?2 50 bis SN)

do. Wämse " 125 " 2 ll<>
do. s>osen " 125 " 4VN
do. Westen " I 25 " 3 ül)

Wamse " l 87
do " 2 W

Hosen " 250
do, " »50
do " 7 00

Weste» " I «2
do "

» 50
Unterhosen zu verschiedenen Prrisrn.

Die obigen Äleidnngsstucke sind unter sei-
ner Aufsicht gemacht worden »ud er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
reden zn lassen.

Auch hat er (inen Vorrath von Stocks,
i Hemdekragen, nnd Hemden zn verkaufen.

>c?'T äpe - Maßen für Schneider sind
immerfort bei ihm zn baben.

James Jameson.
»I"Er hat die Nennorker und Philadel-

phier Fascheus bereits empfangen nud Dieje-
° nigen welche solche unterschrieben habe» be-

lieben dieselben bei ihn abzuholen.April 27. nq?6M

Schcriffö Verkaufe.
In Kraft und Zufolge eines Befehls von

Venditioni Erponas, ans der Court vou Lom-
mou Pleas von Lecha Eaiintn an mich gerich-
tet, soll anf öffentlicher Vcnd» verkauft wer-
den, auf Donnerstags den 2-tsten November
nächstens, um Iv ui'r Vormittags am Gast-
bause vo» Henry Wieder, in Emans, Lecha
Caunty.

No. l.?Ein qeirisfts
stockigtes Blockhaus
einem angebauten Främ-

Schap, eiiie Eisengießerei, ungesäbr »2 Fuß iin Front, nnd ungcsäbr 22 in der Tiefe ; ein
Block-Stall, und Lotte oder Stnck Land, gele-
gen in der Stadt Emans, auf der nördlichen
Seite der Haupt-Straße, und an der Straße
die von Emans bei Klein's Miible, nach der
Salzburg Kirche fubrt; gränzend an eine
Lotte von Friedrich Romig, und rntbaltciid
nngefäbr N Ack.'r, mit dem Zngehör. Zur
nämlichen Zeit und Ort

No. 2. ?Ein Stück Land,
gelegen in Ober - Milford Taunschip. Lecha
Sa.-.ity. inuerbalb einer balben Meile von
Emans, gränzend an Länder von Israel Tro-
rell, Wittwe Gebring, und andere; entbal-
tend 8 Acker, mehr oder weniger, mir dem
Zugebor.

Eingebogen und unter Erecution genom-
men als das Eigeutbnm von losepl> Wilt

Und alles wird verkauft von
George Wechcrhold, Scberiff.

Slieriffs-Ämtsstube, ?

November 2. 1842. 5 »q ?Li»

Ein Müller wird verlangt.
Ein lediger Müller der sein Geschäft gnt

verstebt und einen guten besitzt,
kann eine >. ortbeitbafie Stelle finde« wenn er
sich zwischkn nun und dem Iste» Aprilbei dem
Umerschiiebene» inTud-WheilhallTapnschip
Lecha tzaiilitv meldet.

Alexander Much.

H u t-F abrik
«der Hamiltonstraste, gegenüber Ia m e-

s o n's Kleiderstobr.
Jacob D. Boas,

hat beständig aufHand, ein ausgedehntes
Aßortement von niodigen Für- nnd

Nlißia Hüten,
vo» einer vorzüglichen Onalrtät.

Kaufleute u»v Andere, die beim Großen
kaufen, werden es z» ihrem Aortbeil finde»,
bei ihm anzurufen uud für sich selbst zn ur-
theilen.

Hntmacher im Lande werden nnter den
billigsten Bedingungen mit zeder Art PelzenTriinmings, n. s. w. versehen.

Jacob D. Boas.
Allentann, October 21. »q?bv

EiueVerordnung der Court.
Lecha Cannty ss.

September 2, IBt2.
Die Conrt fügt nachfolgenden Abschnitt zn
den Siebenten Regeln der Eonrt, nämlich :

Daß alle Rechnungen vou Assiguies, oker
Trusties riues Wabnsinnigen oder gemeinen
T»«»kcnboltrs, »ind alle Auditors > Berichte,
welche in der Protbonorars Amts-Slnbe, rin-
getragrn »veiten, so wie alle Rechnungen,
welche in der Waisengericht oder in des Rr-
gistrirer An»s-Stiibe eingegeben werde», ent-
weder von Erecntore», Adniiiiistratorr» oder
vo» Vormündern, oder durch Auditors, so
ausgemacht sei» müsse», dag jedesmal der
Datum bei de» anobezabltrn. so wie den ein-
gegangenen Summe» angegeben ist, so wie
sie durch die rrpeciiveu em-
pfangen nnd aiisbezablt worden sind. An
demselben Tage hat auch die IZourt verottnet
daß obige Regel in alle» Zeitungen des be-
sagten CauiitieS bekannt geniacht werte»
sollten..

Auszüge a»S de» Verhandlungen,
Bezengts,

">esse Samuels, Proih.

! Charles S. Bnsch, Schr.
Allentaiin, 57ct. 12. ix 12. ng?lm

Neuer Kleider - Stohr.
John W. Walter,

Brnachrichtigkt seine Freunde »nd daS
Pnblik!iin,daß er einen Kleiter-Stobr in der

! John Straße, hintcrbalb Pretz, Säger nnd
Pomp's. Stobr »nid gegenüber Salomon
Millers Kitschenniacherri eröffnet hat, all-
wo er seinen Stock mit einem großen Affor-
temcnt Güter, die er selbst ansgewäblt bat,
vergrößert bat. Darunter befinden sich sol
gende Artikel:

T » ch:?Blair, schwarz, grün »nd grau,
von verschiedener G»te.

Caßimeres, vo» verschiedenen Gü-
te» und de» neireste» Muster».

S a t t i » e t t S, von allen Güten.nnd
verschiedene» Farben.

'

.
V e stin gs, ein großes Affvrtcment, als

wie Satin, Marsailles, signrirter Seiden-
Velvtt n. s.w.

Alle Arte» von seidenen nnd anderen Tü-
cher und Halstücher, Gumielastick Hosenträ-
ger u. s. w.

Fertige Kleidungs - Stücke.
Röcke von »1 50 bis Vitt 00.
Hose» " 125 " 10 00.

Westen vo» allen Preisen und Sorte»
Unterhose» vo» alle» Beiieniinngen ; alle
Arten Wämse; eine schöne Auswahl Satiu-
uud andere Stocks ; Flanell-Hemde; schone
Hcnide-Kragcn nnd Bosoms, und alle ande-
re.Nlcidnngs-Atiikcl», welche in sein Fach
einschlagen.

Er hat anch ein Affortement Kleider für
das Hartarbeitende Volk auf Hand welches
er woblfeil abfetzen wird.

Er ist bereit alle Arten Knnde-Arbeit, auf
die kürzeste Anzeige, anf die tancrbaftcste >
Weise unter seiner eigenen Aufsicht zu ver-
fertigen ; »ud ist bereit alle Artikel so wobl-
feil zu verkaufen, aIS dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher ober Vestings zu kau-
fe» w'ittschc», können dieselbe zu deii niedrig-
sten Preisen bei ibm erbalien.

»c?»Täpk-Maße» für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu baben.

lohu W- Wolter.
UI"Er ist der einzige Agent in Lecha Eann-

ty, nm T. Alberts Fäscbons von Nei york zn
verkaufen. Scbneiter wenn sie bei ibni an-
rufen können dieselbe wohlfeil erhallen.

InniSS. nq?LM

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
freunde uud da? Publikum im Allgemeinen
ebrerbietigst, daß er eine nrne Mnblstein-Fa-
brik, in der James Straße, der Stadt Allen-
tau», nnterbalb Hagenbuchs Gastbause, er-
richtet bat, allwo er auf Hand hat und zum
Verkauf anbietet, von den besten verfertigten
Mublsteinen und so woblfeil als sie sonstwo
geniacht werden können. Auch ist er jederzeit
bereit Mublsteine auf Bestellungen in kurzer
Zeit zu machru. Hr. Böller arbeitete rinige
labre» in diesem Geschäft in Pbiladrlpbia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben bar,
»'nd da er tägli.l» in seiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Staude zu sein,
alle diejenigen ?N5 Abrieben bei» bedienen zn
kixmen welche chs, ,»it ihren Aufträgen beeh
reu »verde».

e.'svcr Bollc-r.

Thomas Ginkinger,

Ofen- und Blechschmidt in der Stadt
Allentann,

Benachrichtigt seine Freunde und ein ge-
ehrtes Publik»»» überhaupt, daß er die obige
Geschäfte noch immer an seinem alren Stand,
in der Hamilton Straße, einige Thüre»
oberhalb Selsridge »nd Wilson'S Stohr sort,
betreibt?allwo er kürzlich
SS.B Nene Holz- imd Koklen-Oefenvon den spatesten Mustern
erhalle» hat, die er gesonnen ist an den nie-
drigste» Preisen zu verkaufe».?? uch hält er
immrr B

Ofenrohr »nd Trommeln,
nnd fertiges Blechgeschirr von jeder Benen-
nung anf Hand, welche Artikel er wohlfeil
beim Greste» «nd Kleinen zn verkaufen ge-
sonnen ist. ?Er bat anch neulich

A4 Hnildert Pfund Rohrblech
erhalten, welches ihn in den Stand setzt Be-
stellungen in diesem Fach ven jeder Art an,
znnrbnien, und pünktlich zu besorgen. Da
alle Artikel nuter seiner eigenen Aufsicht ver-
fertigt werden, so steht er gnt für einen jeden
derselben, der seinen Scbap verläßt.

Er ist dankbar sür die ansgetebnte Auf-
munterung, die er bisher in diesen Geschäften
genosien hat, nnd bosst,durch eine genaue Be-
obachlung seiner Grschäftspflichten nnd billi-
ge Preise, eine Fortdauer der Gewogenheit
seiner Freunde und der öffentlichen Gunst zu
genießen.

Thomas Ginkinger.
wird kein Unterschied gemacht zwi-

schen Northampton Bank Note» und Silber.
N. B.?Der böchste Preis wird immer von

ibm für altes Eisen und G»ß in Austausch
, fnr oder bcnrem Geld bezablt.

October 12. 184?. nq?2M

Grabstein-Hauerei.
Der Unterzeichnete, dankbar für früher ge-

»offene Kundschaft, macl>t seine» Frenntrn
und dem Publikum überhanp» bekannt, das)

er noch immer fortfallt das obige Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen, cm dem
alte» Stand, i» Millerstann, zii betreiben,
allwo er bereit ist alle Bestellungen in fei-

i nem Fache prompt zu bedienen und zwar nach
den billigsten Preisten.?lndem er immer ei»
großer! Assoriment Marmor-Steinen anf
Hand bält, so ist das Pnbliknni ebrerbietigst
eingeladen anznrnfe» nnd sein Stock so wie
seine Arbeit in Augenschein xik nehmen, der,

, obschon er eS nicht selbst behaupte» will, der
beste i» den Der. Staaten ist. Wegen seiner
Erfabrnng in diesem Geschäfte, schmeichelt
er sich daß es eine günstige Vergleichung mit
irgend einem Andern im Eaunty aushatte»

- wird. ,

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder »»gezierte, mit englischen oder deut-

sche» Buchstabe», mit Sorgfalt, Schönheit
»nd Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ikre Freun-
de zu baben witnsche», werden es z» ibrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzeich-
nete» attkttse», ebe sie sonstwo kanseii, da er
»m eine» Drittbeil wob.feiler verkauft als
wie andere Grabsteinhaner.

lesse B. Nase.
Millerstann, Ang. 31.1842. nq-3M

Bekanntmachung.
Der Vorschrift der Sonstiinrio» u»d de»

Gesetze» der Republik gemäß wird biemit be-
kannt gemacht daß der President und die Di-
rektore» der Nortbamvton Bank swelche i»
der Stadt Allentann, Lecha Eanniy errichtet
>st,l gesonnen sind und beschloßen baben, bei

nächsten Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung oder Erböbnng des Capital
Stocks von 125,000 zu 250M0Tabler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
rbampton Bank" zn Bank" aber
f»r keine Veränderung des Orts der Bank,
anzusuchen.

John Rice, President.
Inli v, nq?vM

Assigme -Nachricht.
Da Benjamin Kemmerer, vo»

Ober-Sancona Tannschip, Lecha Eanniy, ver-
mittelst einer freiwilligen Ucbetschreibl.pg, da»
tirt den IBten Oktober, 1847, all sein Eigen-
il,um, persönliches und vermiß,iro. an die
Unterst,ikbenen uoertrageu hat und zwar
,un> Beste» seiner Ereditoren ohne Rücksicht,so werde» hiermit Alle, welche noch auf ir-
gend eine Artan besagten Kemmerer schuldig
sind, aufgefordert, obne Verzug abzubezadleii
-und Lolche, die noch rechtmässige Ansprü-
che an besagten Kemmerer baben, werten
ebensalls aufgefordert, ibre Rechnungen in«
nrrhclb L Woche» einziibäntigen, an

A. K. Wilman,
JoshnaFrcn, sUiNgmes.

Ort. 20. nq?«m

Oeffentliche Vcndu.
Donnerstags und Freitags den Zysten nnd

25 November, an beiden Tagen um 10 Übr'
Morgens, soll am Hause des H

acobSch m e ye r, letzthin von Niete?
Macnngie Taunschip, Lecha Eaunty, öffcnsiv
lich verkauft werte» :

Eine Mäbre, S Hübe, zwei I-Gäulswägen»
ein Spazierwage», Pferdegeschirr, Sperrket-
ten, Branntewein - Kessels Briten und Bett»
laden. Tische und Stüble, 2Drahr, Kuchen-
schrank, gckschrauk, 4 Oefen mit Robr, Zn-
ber, kupferne und eiserne Kessel, Eisenhäfen,

-so >vi< eine große Verschiedenheit andere
! .<»»6- nnd Bauerei-Geräthen zu umständlich
zn melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

John Schmencr, )

Heinrich Schmmer, > Ad'vs.
John Mohr, )

s^'e^ber!). uq-'Z.7!


